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auf der Rheinufersn'afJe soll wegen des Bahnübergangs erweitert y'erden - a( drei Fahrspuren pro Richtung. B r r- D: r{ E NN E s

echs Sp,rren ftir Rheinuferstraße
Der Verkehnausschuss dis-
krrtiert heute in einer Son-
dersitzung Varianten der
Verkehrsftilrrung.

VON MATTHIAS PESCH

Die Rheinuferstraße soll zwischen
Schönhauser Straße und Ubierrins
sechsspurig ausgeba'"ll werden. DaI
jedenfalls empfiehlt ein Verkehrs-
güiäcßteii, und däs Wird dieVerwal:
tung heute auch dem Verkehrsaus-
schuss vorschlagen. Es geht um die
Frage, wie die zu erwartenden Ver-
keksprobleme entschärft werden
können, wenn die Nord-Süd-Stadt-
bahn voraussichtlich ab Mitte 201I
ebenerdig die vielbefahrene Rhein-
uferstraße queren wird.

Das Verkehrsplanungsbüro Köh-
ler und Taubmann GmbH hat dazu
drei Varianten geprüft: Die Straße
bleibt vierspurig, die Bahn quert die
Verkehrsachse mit Hilfe einerkom-
plexen Ampelsteuerung (,,Büstra"),
die ihr Vonans vor dem Autover-
kehr gewähn. bas ist der aktuelle
Planungsstand. Altemativen wären
eben der Ausbau der Rheinuferstra-
ße oder deren Tieferlegung unter
den Bahngleisen hindurch. Eine
breitere Rheinuferstraße erscheint
den Gutachtern als beste Lösung,
wei'l sie schnellerrrnd nreicsiin(fioer

als die Unterfiihrung zu reaiisieren verkehrsaufdieBonnerStraße.Und werde allerdinss relativiert. wenn | -
wäre undmrt ihr..eine adäquate Ver- zwar unterschiedlich stark, je nach- die Bahnen we-gen der uersiärkt.n | 

(
kehrsqualität, u ie sie an vielen an- dem, ob die Bahnen im Zeln- oder Nachflage im 

'FUnf-Minuten-Takt 
I r

deren Stellen im Stadtgebiet anzu- im Fünf-Minuten-Takt fahren. unterwels seien. Bliebe die Rhein- | 
-

heffen ist", eneicht rvetden könnte. Die Gutachter gehen davon aus, uferstralie dann zweispurig, würden IK-lar ist nach den Berechnungen -dassnachlnbetnebnahmeallerdrei täglich rund 1700 Äutoi"auf die | 
'

der Gutachter, dass die derzeitige Nord-Süd-Bahn-Abschnitte - also Bönner Straße ausweichen. Durch I
Plamrng-prognostiziertfürdasJahr auch der Verl'ängerung bis zum einensechsspurigenAusbaukö*tr I I2020 - erhebliche Verkehrsbehin- Bonner Verteiler- - täglich rund diese Zahl uuf löO veningert tort- 1 Iderungen zur Folge haben wird: so- i6 400 Autos u'eniger äuf Rhein- den. Auf cler Rheinuferstra"ße selbst | ,
wohl Staus auf der Rheinuferstraße r.rl'erq';aße und Bonner Sffaße unter- führc 4ic Zweispurigkeit zu ,,Rücl - | ,ais auch Veriagerungen .ies Auio- '*c$ seinwerüar. Eßrfeftt$srdnryf;.Hffiff:trtr*;in j
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l-l \\ | ,/z \ \\ [ sechsspurige Fahrbahn würtle den | 
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\$ l  \ \ ' l i  , / /  \ \ ' -  Rr re rnF Verkehrs f l -ussverbessern .  l '
l l l  \ \  ]  , / /  \  \ \  $ Ineinemersten, imJunivorgeteg- l '

.---lll u-Bahn-Harteste,X\ 27 \ \\ ,." $ ten Gutachten waren die rosön dr | 
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t"-\ \\ $ kosten. In der Ausschusssitzung I
I lll \. runnet z*\ \ rrasse e* \ \\ $ wird heute vermutlich auch disku- |
E \tig >\ Z^\\ a \ \\* $ :i..'t, ob nicht doch die baulichen Ig \\\"a "*'"N \ .,.,-ffi $ *äiti*H-fri'[i;i,:tr"i:'ffi, 1. i  F lä "4
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